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10. Juli 2006
123/2006
Annette Schavan: Hochschulpakt 2020 muss jetzt konkretisiert werden
„Mehr Studierende sind eine Chance für Deutschland“ / Bundesministerin hat die Wissenschaftsminister der Länder zur Beratung über die Kapazitätsentwicklung an den Hochschulen eingeladen
Bundesforschungsministerin Annette Schavan hat heute die Wissenschaftsministerinnen und -minister der Länder eingeladen, um nach der Verabschiedung der Föderalismusreform die Konkretisierung des Hochschulpakts 2020 zu beraten. Das Treffen wird am 20. Juli stattfinden.
Die Ministerpräsidenten waren mit der Bundeskanzlerin in ihrer gemeinsamen Sitzung am 22. Juni übereingekommen, bis Dezember durch die Fachministerien Vorschläge für eine gemeinsame Strategie von Bund und Ländern zur Kapazitätsentwicklung an den Hochschulen zu erarbeiten. „Jetzt ist es wichtig, eine differenzierte Analyse der unterschiedlichen Ausgangssituationen in den Ländern zu machen. Wir brauchen eine verlässliche Grundlage für wirksame Maßnahmen, um den Studierendenzahlen der kommenden Jahre gerecht zu werden“, sagte Schavan in Berlin. 
„Mehr Studierende in Deutschland sind eine Chance, die wir wahrnehmen müssen, auch als wichtige Voraussetzung für die Innovationsfähigkeit Deutschlands. Junge Talente brauchen Signale, dass wir ihnen in Deutschland gute Studienmöglichkeiten geben“, sagte Schavan. Der Bund sei bereit, sich an dieser wichtigen Aufgabe zu beteiligen. 
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